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Objekt: Zeremonienhammer

Museum: Museum für Weinbau und
Stadtgeschichte Edenkoben
Weinstraße 107
67480 Edenkoben
06323-81514
anfrage@museum-edenkoben.de

Sammlung: 1800-1870: Industrielles Zeitalter

Inventarnummer: MWS_0001_005538

Beschreibung
Zeremonienhammer sind Gegenstände, die wie Arbeitshammer geformt sind. Allerdings
dienen diese weder als Arbeitswerkzeug noch als Waffe. Sie werden vornehmlich bei
Amtshandlungen eingesetzt, wie in der Verkündung und Besiegelung eines Urteils der
Ortsgerichte und Gerichte, bei Sitzungen der Räte etc. Der Edenkobener
Zeremonienhammer scheint seine Entstehung einem ganz konkreten Anlass zu verdanken,
denn eine Aufschrift auf dem mit weiß-blauer Seide überzogenen Hammerkopf heißt es: "
Zum Andenken des frohen Festes der Vereinigung mit dem Königreich Bayern an der
feyerlichen öffentlichen Tafel, Edenkoben, den 27. May 1816 - Vivat Maximilian Joseph,
deßen sich der Ceremonienmeister bedient hatte." Der Hammer entstammt wohl dem Besitz
eines Mitgliedes des Stadtrates Edenkoben, nämlich dem "Rath von Täuffenbach".

Grunddaten

Material/Technik: Holz / Seide
Maße: 24,5x10,0 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1780-1900
wer
wo

Schlagworte
• Insignie
• Zeremonialgerät
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